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Deutſches Reich
Berlin den 16 Auguſt

Fürſt Bismarck hat hat folgendes öffentliche Dank
ſchreiben erlaſſen

Aus Anlaß der am 13 Juli durch Gottes gnädige Fügung von
mir abgewendeten Lebensgefahr habe ich zahlreiche und gewichtige
Beweiſe der Theilnahme aus allen Gegenden Deutſchlands und des
Auslandes erhalten Jch möchte nach meiner jetzt erfolgten Rück
kehr aus Kiſſingen gern jedem Einzelnen und insbeſondere den hoch
angeehgren Körperſchaften und Behörden welche mich mit tele
raphiſchen und ſchriftlichen Glückwünſchen beehrt haben meinenHant unmittelbar ausſprechen Die ärztlichen Vorſchriften und

die nahe an 2000 betragende Zahl der einzelnen Schreiben und Te
legramme geſtatten mir das aber nicht und ich bitte daher um die
Nachſicht aller Derer welche mir freundliche Kundgebungen haben
zugehen laſſen wenn ich Jhnen nur durch Veröffentlichung dieſer
Dankſagung mittheile wie herzlich ich mich des Ausdrucks Ihrer
Theilnahme gefreut habe

Berlin den 14 Auguſt 1874 v BismarckFürſt Bismarck iſt am Sonnabend von Berlin nach
Varzin gereiſt wohin ihm gegen Ende dieſes Monats der Ge
heime Legationsrath Buche folgen wird Noch am Freitag
hat der Fürſt dem Kaiſer in Babelsberg über die beendigte
diplomatiſche Action betreffend die Anerkennung der Madri
der Regierung Bericht erſtattet Einer entſcheidenden Willens
äußeruug des Kaiſers in dieſer Angelegenheit bedurfte
es nicht mehr da von vornherein die diplomatiſchen
Bemühungen der reren unter ſeiner vollſten Bei
ſtimmung erfolgt ſind Jm Laufe der nächſten Woche wird
Graf Raſſon der zeitige halbamtliche Vertreter Spaniens
in Berlin ſein Beglaubigungsſchreiben dem Staatsſecretär
v Bülow überreichen und ſomit ſeine amtliche Vertretung
Spaniens am preußiſchen Hofe antreten

Jm Cultusminiſterium werden Vorbereitungen für eine
weitere Aufbeſſerung und endgiltige Regulirung der Gehälter
der Volksſchullehrer getroffen Es iſt nämlich neuerdings
nach Hannover die Aufforderung gelangt genaue Erhebungen
über die Lage der Volksſchullehrer des Bezirkes zu veranlaſſen
Man kann wohl vorausſetzen daß ähnliche Erhebungen auch
in den übrigen Theilen des Landes angeſtellt werden Der
Cultusminiſter verlangt eine einfache aber klare Ueberſicht über
den Stand der Ausſtattung der Lehrerſtellen reſp über den
Stand der Elementarlehrer Beſoldungen nach Stadt und Land ſiegreich ſein möge

iſt ihm dieſer Schritt vielſeitig angerathen worden nachdem
er ſelbſt ſchon zu der Ueberzeugung gekommen daß ihm trotz
des freiſprechenden Erkenntniſſes des Kriegsgerichts nur dieſer
eine letzte Schritt übrig bliebe um aus Verhältniſſen heraus
zukommen die für ihn unter allen Umſtänden viel Peinliches
und Drückendes haben würden

Dem am 7 September c in Genf zuſammentretenden
Verein zur Reform und Codification des inter

nationalen Rechts an deſſen Berathungen ſich auch Blunt
ſchli und von Holtzendorff betheiligen werden wird wahrſchein
lich ein Entwurf vorgelegt werden der die Bildung eines in
ternationalen Gerichtshofes aus Vertretern der unabhängigenRegierungen zu dem Zwecke in Vorſchlaz bringt in Gemaßheit
eines Coder des internationalen Rechts alle Zwiſtigkeiten aus
zugleichen welche von Zeit zu Zeit zwiſchen den einzelnen ver
tretenen Regierungen ſich ergeben Die Jurisdiction des Ge
richtshofes ſoll ſich auf alle vertretenen Regierungen erſtrecken
ſeine Befugniß zur Einmiſchung ſich aber ouf die äußern Be
ziehungen einer jeden Regierung beſchränken nicht aber auch
die inneren Angelegenheiten irgend einer Nation beeinträchtigen
Wenn eine der vertretenen Regierungen ſich weigert ſich an
die Entſcheidung des Gerichtshofes zu binden oder ihr inner
halb eines gegebenen Zeitraumes Folge zu leiſten ſo ſoll die
ſelbe für völkerrechtlich geächtet erklärt werden und die an
deren Regierungen ſollen darauf hin den diplomatiſchen Verk hr
mit der betreffenden Nation verbieten bis der Entſcheidung des
Gerichtshofes Folge geleiſtet worden iſt

Großbritannien
Am letzten Freitag hat die Ueberreichung einer neuen Fahnean das 106 Regiment durch die vegtſgte Kronprmgef

ſin in den Parkhurſt Baracken bei Newport auf der Inſel
Wight ſtartrr Die Stadt war mit Fahnen feſtlich ge
ſchmückt Der Feier zu welcher ſich eine zahlreiche Zuſchauer
menge eingefunden hatte wohnten außer dem Kronprinzen auch
der deutſche Botſchafter Graf von Münſter und der General
Sir Garnet Wolfeley bei Die Kronprinzeſſin ſprach bei
Ueberreichung der Faſne dem Regimente ihre Anerkennung
für das tapfere Verhalten aus welches daſſelbe in den Feld
zügen in Jndien und Perſien bewieſen habe und gab dem
Wunſche Ausdruck daß es auch unter der neuen Fahne immer

Der Oberſt Gilleſpie dankte im Namen
geſondert er wünſcht eine nach einem mitgetheilten Formular des Regiments
aufgeſtellte ſummavriſcho Nachweiſung zua die Zahl der Lehrerſtellen dgelt v alten welche ergibt

en feldeli veſtnitiproviſoriſch beſetzt oder zur Zeit unbeſetzt ſein b den Göhnhde
betrag der Gehälter dieſer Stellen und wie viel davon e durchSchulgeld d durch Gemeinde oder ſonſtige Leiſtungen e aus

Frankreich
fokgt NAnukchan ger ggigrung Serranos z er
daß es ſeitens der engliſchen Regierung geſchehen beeil
die franzöſiſche Regierung ihrerſeits denſelben Schritt zu

e ſich

Staatsfonds aufkommt und k welcher Durchſchnittsgehalt der thun
Lehrergehälter ſich hiernach herausſtellt Die betreffenden Anh ln ſowohl hinſichtlich der Lehrer als der Lehrerinnen

gemacht werden
ſpectionen werden bis zum 15 September verlangt

Von einigen Blättern waren ſo ſchreibt die N A
Zweifel darüber erhoben worden ob die dem Hauptmann

chmidt von der deutſchen Geſandtſchaft in adrid über

Der Fürſt von Serbien iſt vom Marſchall Mac Mahon
empfangen worden Jn Moulins fanden republicaniſche Kund

Die Nachweiſungen über die einzelnen Jn a ſtatt Das Volk rottete ſich beim Zapfenſtreich zu
ammen und ſang die Marſeillaiſe Mehrere Verhaftungen

wurden vorgenommen
Die Flucht Bazaine s wurde ſofort an alle Behör

den Frankreichs telegraphirt und viele Perſonen in welchen
ſandten Legitimationspapiere überhaupt noch in deſſen die Gendarmen Bazaine zu erkennen glaubten verhaftet
gelangt wären Wir ſind nunmehr in der Lage auf Grund
amtlicher Erhebungen mittheilen zu können daß jene Papiere
dem Hauptmann Schmidt bereits in Logrono richtig ausge
händigt worden ſind

Nach Müitheilungen aus militäriſchen Kreiſen deren
Zuverläſſigkeit nicht anfechtbar iſt ſoll Capitän Werner
feſt entſchloſſen ſein aus dem Marinedienſt auszuſcheiden Es

Zwei Mütter
Roman in zwei Abtheilungen von Ernſt Fritz e

Fortſetzung

Plaudertaſche murmelte der alte Herr und ſchwang ſich
auf ſein Pferd

Das Brautpaar nebſt Frau Harding machte ſich ſchon reiſe
fertig als ich abfuhr ſie benutzen die Nordbahn nach Em
berg und der Zug geht funfzehn Minuten früher als der an
dere Vielleicht ſuche ich ſie noch an der Bahn auf

Der Amtsrath traf Anſtalt fortzureiten He Herr
Amtsrath ich kann doch wohl durch den Fluß fahren
ſchrie der Agent ihm nach

Ja wohl Bei ſolcher Trockenheit kann ein Kinderwagen
durchfahren

Das iſt mir ſehr lieb Dann mache ich den Weg in zwei
gen und treffe die Herrſchaften von Klepps an der Bahn
noch

Den Schluß der Rede hatte der alte Herr nicht mehr ge
hört er flog auf ſeinem Pferde den Weg hinab und ver
ſchwand im Nu Aber Herr Julius Paul Naumann hatte noch
einen andern Zuhörer gehabt der mit hochklopfendem Herzen
das vernahm was für den Amtsrath ohne Jntereſſe war
Monika lehnte oben im Fenſter ihres Zimmer und ließ ſich

die trüben Augen vom e Morgenwind Die Ab
ſchiedskarte Werners ruhte in ihrer Hand und ſie wurde nicht
müde die wenigen Worte die erſten und wahrſcheilich auch die
letzten welche ſie jemals von ihm empfangen hatte immer
wieder zu leſen nicht um daraus die Möglichkeit zu entziffern
ſondern um jedweden Lichtblick von Hoffnung dadurch zu ver
löſchen Was ſie von dem fremden Herrn auf dem Hofe er
a erst hörte gab ihr dann die richtige Auslegung ſeines Ab

edes

Er wollte fort weit fort er wollte die Gegend verlaſſen
wo eine Begegnung mit ihr möglich war wo ihm eine ſchwere
Pflicht noch erſchwert wurde

Ein Schmerz durchwühlte die Bruſt des jungen Mäd
chens Sie ſollte ihn niemals wiederſehen Schon einmal in
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Dieſes begegnete auch dem General Aurelle de Paladines
als er mit der Eiſenbahn in Moulins Allier ankam Laut

Evenement ſind zwei Töchter eines Arztes in Cannes wegen
Betheiligung an Bazaine s Flucht verhaftet worden

gehatAuf der Jnſel Elba hat ſich eine evangeliſche Gemeinde
bildet Der Biſchof erſchreckt durch ihr ſchnelles Wachsthum
ſie in den Bann gethan Der Prediger der Gemeinde forderte ihn

ertragen müſſen und ſie hatte damals an dem tiefen Weh erſt
erkannt wie nothwendig zum Frieden und zur Freude ihres
Herzens dieſer Mann ihr geweſen war Nur einmal ihn noch
ſehen nur durch ſeinen Anblick den Troſt ſich zu gewähren
daß auch er durch dieſe neue gewaltſam herbeigeführte Tren
nung litt der Gedanke bemächtigte ſich ihrer Seele mit un
abweislicher Gewalt

Monika eilte hinab in das Familienzimmer wo die Amts
räthin gemüthlich bei ihrem Kaffee ſaß und durch die Fenſter
ſcheiben des ſchönen Morgens ſich freuete Aufgeregt bis zur
Wildheit ſtürzte das junge Mädchen auf ſie zu kniete auf das
Polſterkiſſen zu ihren Füßen nieder und bat leidenſchaftlich

Nicht wahr mein gutes Tantchen ich darf den klei
nen gen anſpannen laſſen und zur Eiſenbahn nach Schwebitz

ahren 3Wie alte Dame hob beſtürzt beide Hände gegen ſie auf Bei

Leibe nicht mein liebes Kind, erwiederte ſie Ohne Erlaub
niß des Herrn darf nicht ein Pferd den Fuß aus dem Stalle
ſetzen Das gäbe ja ein Donnerwetter wie es noch niemals
dageweſen ſo lange ich Trotts Frau bin

O ich krotze dem Zorn meines Vormundes ich wage
es auf meine Verantwortung rief Monika flammend Mein
Leben hängt davon ab daß ich ihn noch einmal ſehe liebe
liebe Frau Amtsräthin laſſen Sie mich fahren

Aber Kind wenn ich auch wirklich Dir zu Liebe mir eine
kleine Verdrußſcene aufbürden wollte bedenke doch daß ich
Dir um Deiner ſelbſt willen nicht nachgeben darf Es iſt nicht
in der Ordnung daß Du nach der Eiſenbahn fährſt da Dir
Werner Osberg nicht perſönlich einen Abſchiedsbeſuch gemacht
ſondern nur eine Karte geſendet hat

Jch will nicht Abſchied nehmen Tantchen ich will ihn
nur ſehen nur noch ein einziges Mal ſehen O bitte ge
währe mir dieſes traurige VerlangenSie umſchlang bei vig

ührung trug
Mag uns der H

früher eintrifft
ſtehen beſtes

immel beiſtehen daß unſer

ihrem jungen Leben hatte ſie die bittere Trennung von ihm Stallburſchen daß er anſchirrt und Dich fährt Ein Anderer

en Worten die alte Dame und ſchaute
ehendlich in ihr Geſicht das ſichtlich Spuren einer inneren

err nicht
als er verheißen ich kann Dir nicht wider

Kind Fahre in Gottes Namen Beſiehl dem

ar zu öffentlicher Disputation heraus die der Prälat mit der
emerkung er dürfe ſich nicht herabwürdigen ablehnte Die Folge

war großes Zuſtrömen von Einwohnern zu den evangeliſchen Gottes
dienſten

Der Municipalrath von Paris hat beſchloſſen bei Mery fiüS r F r füraris einen großen Se ntdrts anzulegen welcher mit der
Hauptſtadt durch eine beſondere Eiſenbahn in Verbindung geſetzt

war uMan ſchreibt aus Paris Alle Welt entſinnt ſich noch des
Fdenknaben Mortarag deſſen gewaltſame Entfernung von ſeinen
Eltern durch katholiſche Prieſter dazumal in ganz Europa ein ſeltenes
Aufſehen erregte Heute nun iſt dieſer Knabe zum Manne gewor

den Er iſt Auguſtinermönch im ar Notre Dame de Beauchene
und hat am 16 Juli zum erſten Male öffentlich gepredigt Es ge
ſchah dies im Kloſter Karmel zu Niort im Departement Sevres
Der Pater Mortara iſt heute ein junger bleicher Mann mit einem
Geſichte dem man jahrelanges Kloſterleben anſieht Er beherrſcht
die franzöſiſche Sprache vollkommen und ſein wohlklingendes voll
tönendes Organ macht einen ſympathiſchen Eindruck Es läßt ſich
n n e de gen ehemaligen Judeknnaben einen

en und ſcharfſinnigen Redner gewonnen hat der zugleiein fanatiſcher Katholik iſt u hat der zuge

Der Marſchall Bazaine
iſt am 14 Aug abends in Köln eingetroffen Die betreffende
Depeſche ging uns verfloſſenen Sonnabend leider zu ſpät zu
und konnte deshalb nicht mehr in alle Exempl u Bl auf
genommen werden Der Marſchall war von ſeiner Frau und
ſeinem jugendlichen Schwager begleitet iſt aber nicht wie jene

Depeſche meldete am andern Morgen nach Brüſſel weiter ge
reiſt ſondern ſcheint einige Tage in Köln verweilen zu wollen
um dert ſeine von Spaa herbeikommenden drei Kinder zu er
warten Wie durch dieſe Nachricht ſelbſt die unrichtigen An
gaben über den Ort wohin ſich der Marſchall nach ſeiner
Flucht gewendet widerlegt werden ſo geſchieht dies in noch
höherem Maße in Bezug auf die Flucht und ihre Einzelnheiten
durch eine Unterredung welche der Berichterſtatter der Köln

mit rem Flüchtling hatte Es liegt eine ſolche einem
kürzeren Berichte und einer detailirten Schilderung der Flucht
zu Grunde welche die K Z in ihren beiden letzten Nummern
bringt Wir laſſen e er ein ausführlicher Bericht
aus dem Munde des Marſchalls ſelbſt hier felgen

Etwa 30 Kilometer ſüdweſtlich von Nizza liegt die wegen ihrer
ſchönen Lage und ihres geſunden Klimas berühmte Stadt Cannes
nach Oſten wird ſie durch eine flache Halbinſel das Cap Croiſette
von dem tiefer ins Land eindringenden eine der beſten Rheden des
Mittelmeeres bildenden Golf Juan getrennt Vor dieſem Golfe und

der Eroiſette liegen in der Entfe i Kiloaufſteigend bie Sufrr ad Entfernung pon mindeſtens V Kilo
Buchten einen kleinen Hafen an der Oſtſeite einen prächtigen Pi
wald Jhr Umfang beträgt etwa 7 Kilometer Dem Halbgotte
Lero hatten einſt die heidniſchen Uferanwohner dort einen Tempel
geweiht Jetzt erhebt ſich an einer Seite eine in den erſten Jahr
hunderten des Mittelalters gebaute Kirche welcher ſie den Namen
verdankt Dort widmeten in der ſchönſten Natur fern von allem
Menſchentreiben lange Zeit die Mönche eines benachbarten Kloſters
ihr Leben beſonderer Beſchaulichkeit und ſtiller Ruhe Erſt der Car
dinal Richelieu trieb fie von dannen und begann die Befeſtigung des
nördlichen Theiles der Jnſel Jm Jahre 1635 gelang es den Spa
niern ſich auf der Jnſel r und die Befeſtigungswerke zu
vermehren Erſt nach zwei Jahren wurden ſie wieder verdrängt
Noch einmal ward ſie dann auf kurze Zeit im Jahre 1746 von den
vereinigten Oeſterreichern und Piemonteſen erobert Doch dem Che
valier de Belle Jsle gelang es ſchnell Frankreich wieder in den Be
ſitz zu ſetzen das ſie ſeit dieſer Zeit nicht mehr verloren hat Die
jetzigen Werke ſind nach den Plänen des franzöſiſchen Kriegs Miniſters

wie der thut es nicht ohne Befehl unſers Herrn Kindchen
Wirſt Du aber nicht zu ſpät kommen Monika küßte ihrewelken Hände ſtürmiſc und erhob ſich

Wir fahren durch den Fluß, ſagte ſie hinauseilend
Ach ja das geht Es iſt ein heißes trockenes Wetter ge

weſen, flüſterte die alte Dame hinter ihr a faltete alsdann
bekümmert ihre Hände zuſammen und ſeufzte tief Sie war
gewohnt nie gegen den Willen ihres ſtrengen Gatten zu han
deln Das Mitleiden mit dem armen betrübten Mädchenher
zen hatte ſie zur Uebertretung dieſer Gewohnheit verleitet

Der Himmel mag uns nur gnädig ſein ſeufzte ſie nochmalsinbrünſtig als Monika bald vranf fix und fertig gekleidet zu

ihr trat und ihre Lippen zärtlich zum Abſchied küßte
Jm Fluge eilte der kleine leichte Wagen den Berg hinab

ehe irgend einer der Verwalter nur hatte fragen können ob
der Herr die Erlaubniß zum Anſpannen gegeben Der Beſuch
des Herrn Julius Paul Naumann feſſelte die länger
als ſonſt in der Frühſtücksſtube und als das befremdliche Ge
räuſch des abfahrenden Wagens ſie ans Fenſter lockte war es

zu ſpät Sie fragten ſich gegenſeitig wohin das gnädige Fräu
ein fahre Keiner wußte darauf eine Antwort zu geben Monika

lehnte ſtill traurigen Gedanken hingegeben im Fond des Wa
gens Ein dichter ſchwarzer Schleier deckte ihr Geſicht ein
einfacher grauer Bournuß hüllte ihre Geſtalt ein Nur zu
weilen regte ſie fich um die Uhr hervorzuziehen und die Stun
We und Minuten zu prüfen die ihr noch übrig zur Fahrt

ieben

Als ſie dem Fabrikgebäude d war
mußte ſah ſie einen kleinen W bverdeckten Wagen aus dem
Thorwege kommen und den Weg nach der Bahn einſchlagen
Ein per neben dem Kutſcher verrieth ihr daß Werner da
rin ſaß

Ein leichter Schauer von Furcht geſehen und erkannt zu
werden überfluthete ſie Vor dem Bahngebäude anhalten
und ausſteigen hieß die Aufmerkſamkeit herausfordern Sie
befahl deshalb zu halten und ſtieg aus um auf einem Neben
wege den Perron zu erreichen

Fortſetzung folgt

woran ſie vorüber

nien



Taſche und ging weiter aber doch noch einmal verſuchen

e e i v a2
13 Vauban erbaut Oft genug haben ſie politiſchen Gefangenen als von de jAufenthalt gedient Berühmt wurde die Zuſel durch e en e r verſchloſſen wurde ein Sprung Die i3 an mit eiſernen Maste der dort unter ſtrengſter Be vie vbhe wer der Wage an deren anderer Seite eine en den erſten n e 75 er ver Papſt werde f iſtg Jahre ſeines Lebens de x l W erte ein raſches unhörbares Dahi ichen den li nächſten Jahres den Anfa ürm Zorn Ludwig s XIV Wall entl d vie inſchleichen den jah ung eines Jopfern mußte Auch nach der Wiederaufheb des Edi entlang und die Goſſe war erreicht ein kurzes jah res proclamiren giebt Anl ß Jubel dem

atet die erſte zes Aufathmen üb nlaß zu folgenden MittheilNantes ſchickte derſelbe Tyrann meh ebung des Edictes von geſtattet die erſte Gefahr überwunden über das Jnſtitut welches in der katheli itche n rh hin wei ſie ihren Glauben nich rere proteſtantiſche Geiſtliche dort Was jetzt folgte waren grauſe A läum oder Jubeljahr iſchen Kirche Juh Ren
4 m verleugnen wollten Selbſt der der drei Mitwir grauſe Augenblicke die dem Gedächtniſf r r vDichter La e a elbſt der der drei Mitwirkenden b i ſtniſſe Erfinder des Jubeljahre Boni zuge4 grange Chancel dem übrigens die Entweich J unabänderlich eingeprägt ſein werden Ei i Jubeljahrs iſt Bonifaz VIIL indem er ſi hmmußte dort ſein Wagniß büßen eine Sati eichung gelang mit vielen Knoten verſehener dicker Strick an deſſen Ende ei in ſcheinlich an die Feſtlichteiten anlehnte welche di Rön ſich wahr t

ben zu haben Auch Rapoleon 1 i atire auf den König geſchrie eiſerner Haken wurde in den Ri t an deſſen Ende ein kräftiger ſ fang jede geren Jhrhunderts ſeterten Nur verkand Voniſch gffei en ließ in der Feſtu Sainte be l en Ring des Seiles eingehakt und d dem chriſtliche 3 h verband Von offeMarguerite mehrere p liche ng zu Sainte begann die ſteile Niederfahrt 80 Fuß in di geh ann hriſtlichen Jubeljahre eine höchſt eingträgl a mit
9 Biſchof von Ge efangene einſperren darunter den in der Todesgefahr e alle Secunden daß Jeder der im Jubeljahr den era n Gent Herrn de Broglie Jm Jahre 18 gefahr an den ſpitz hervorragenden Felſenkli und auf dem Altar r jahre nach Rom wallfahr efl4 r Im Jahre 1816 wurden die zerſchellen beim Erlahmen der Kräfte in das Felſenklippen zu Eines m Altare opfere vollkommenen Ablaß für die Sü tete Ka

i Miſtral z s dur u ſeines ganzen Lebens finden ſolle Wi ie Sünden bis 1859 als Gefängni und endlich diente das Fort von 1841 Miſtral den gefürchtetſten Nor in das durch den wüthenden die Kirche wur ölle Wie fruchtbringend dieſe Jde Sub
i gniß für die kriegsgefangenen und den gefürchtetſten Nordweſtwind hochaufbäumend Meer ubelſe Kirche wurde geht aus der That e ſirzöſiſchen Gerichten verurtheilt genen und von den fran herabzuſtürzen Der Marſch r ſoine Hräf baumenbe Meer Jubeljahre dem J re Thatſache hervor daß im erſ eſſirt

l n Araber Zuletzt mußte die Feſt ielf arſchall der ſeine Kräfte während der Haſt ſei e Dem Jahre 1300 allein in Kupfer 0,d00 Goldgude sdem zum Tode verurtheilten z lebenslängli ußte die Feſtung vielfach und lange durch Turnen vorberei er Haft einkamen Clemens VI upfer 50,000 Goldgulde S4 un orbereitet hatte zur Sicher len beſtimmte daß alle fünfzi haltedigten Marſchall Bazaine di zu lebenslänglicher Einſperrung begna ſich mit einem ſtarken fe de Gr zur Sicherung Jubeljahr gefeiert werd fünfzig Jahre eizaine die Thore öffnen Derſelb di ſtarken feſtanſchließenden Gürtel verſehen deſſen ſich träglicher als erden ſolle Das Zweite w nh ſämmtlichen Gef e ffnen Derſelbe hatte dort die die Steiger der Feuerwehr bedie hen deſſen ſich träglicher als das Erſte Tag und 9 ß war noch ein
4 angenenräume inne die ſeine Gattin ſei e h erwehr bedienen und deſſen vorn angebrachter ab welche die g und Nacht löſten ſich zwei Prieſtel nen Kinder und ſein treuer Adjutant d ſeine drei klei eiſerner Haken an den Knoten des herabhängenden Stri gebrachter ab ghe die auf dem gilt St Paul s niedergelegten G v

l theilten Er bewohnte einen S n in du Oberſt Villette mit ihm wurde und ihn vor dem Her ängenden Strickes befeſtigt einſtrichen Demnächſt verkürzte Urban VI di tage

i h a h Herabſtürzen ſicherte w Friſt auf dreiunddreißi Six I die fünfzigjährSchlafzimmer die er mit ſei alon ein Anſprachzimmer und mehrere einer kurzen Erholung ſeiner Krä zen ſicherte wenn erſ reißig Sirxtus IV endlich ſetzte die Zeiträ eeinen eigenen Möbeln aus les Strickes g ſeiner Kräfte bedurfte Jn der Mitte in denen ein Jubeljahr gefeiert werde die Zeiträume
i Sein Eſſen für das die franz ausgeſtattet hatte des Strickes angela merkt er er Mitte Jahre her gefeiert werden ſolle auf fünfundl nzöſiſche Regierung ihm 250 Fr gelangt bemerkt er unter ſich wie ei Jahre herab weil doch jeder Menſch wenigſt s ei4 natlich ausgeworfen hatte und da g ihm 250 Fres mo kleines Licht aufflackerte Neue Hoff ne h vie ein haben müſſe der Wohſt de 1 wenigſtens einmal Gelegenheiſewwen vermehrke wurde ih R das er durch ſelbſt angekaufte Con jetzt daß ſeine Gatti Neue Hoffnung erfüllte ihn denn er wußte Vonifa X ohlthat des Jubeljahres theilhaftig zu we den

in der Gefängnißküch 2Aitht So daß ſeine Gattin unten ſeiner harrte und di i ntaz war noch gnädiger Jn Erwä werdenBewachung war einem Gefängniß Director ßküche zubereitet Seine dem Geli e und die endliche Befreiung Chriſten nicht möglich ſei Jn Erwägung daß es viele
ngniß Director Marcht elingen nahe war Schnell gab er das ver z S möglich ſei nach Rom zu pilgern t tvilbeamten und zwei Com i mehreren Ci rungsſignal aus ſei as verabredete Erwiede Sendboten mit der Machtvollk zu pilgern ſchickte er ihnen

6 pagnien Soldaten anvertr e ſeiner Rocktaſche war raſch ein Wachsſtreichhö Theil der Reiſ ollkommenheit ins Haus für den drittöffnete ſämmtliche Briefe des Mar ertraut Marchi hervorgezogen und angezünd ein Wachsſtreichhölzchen Theil der Reiſekoſten nach Rom Ablaß theile Trrüe

e i ges s be zu ertheilen Jn weitererSchritt und Trikt Die M arſchalls und begleitete ihn faſt auf leuchtete ei gezündet und das hell aufflackernde Licht be Ausbildung der großen Jdee erfand Alerande Jn weiterer
i itt äuern der Wohnräume haben eine Dicke einen mitten zwiſchen Meer und Hi 8 Pforte, an der Peterskir lexander VI die goldei von faſt 12 Fuß die Fenſter ſind mi ie haben eine Dicke Was galt ihm j Himmel hangenden Mann ſete ſie er Peterskirche Beim Beginn des Jubel s erbuß t ſtarken Eiſenſtäb varri galt ihm jetzt daß ſeine Hände ſchwoll 9 i nete ſie der Papſt durch drei Schlä ginn des Jubeljahres eröffcadirt eine kleine Terraſſe r v ſenſtäben verbarri Felſenklippen ihn überall beſchädi en und bluteten daß die und am Schluſſ rei Schläge mit einem goldenen Kl attet i Zutritt ge ſche ießen eine dicke 1 Schluſſe des Jahres ſie wi nen Hammerſtattet war iſt mit einer We zu er dem Marſchall der Zutritt ge hoſe noch heute eſchädigten und ſtießen eine dicke Tuch durch die Sch es Jahres wurde ſie wieder vermauert Wtet war Mauer umgeben Von dort zeigt ſich der eute vom Meerwaſſer durchfeuchtet iſt mit Löchern über durch dieſe Pforte ging und das gehörige Opfer br rt Wer
i Blicke eine der prachtvollſten Ausſichten welche di t ſich dem und über beſät und verräth welche Leiden d n Löchern über Sünden ledig Für eine beſtimmte Si pfer brachte war ſeiner
l telmeerküſte zu bieten vermag D e die maleriſche Mit hat was konnte ihn abhalt ren r Waghals ausgeſtanden einen Abweſenden durch die Pfort Summe konnte man ſogar für

Lichtfülle Alles erheiternde Hi g Der ſonnenſtrahlende mit ſeiner noch nicht den Str halten als er das Ende des Strickes aber Ablaß verſchaffen Das letzte orte gehen und ihm auf dieſe Weiſe
5 e Himmel das tiefblaue Meer die ter en Strand erreicht den Sprung ins Meer hi fund Das letzte Jubeljahr hat im Jahre 1825 ſförmig aufgebaute ſchöne Stadt bla er die terraſſen und dem nahen Rettungsbo g ins Meer hinabzuthun gefunden v 25 ſtatt

hinter ſo weit das 9 Stadt Cannes mit ihren Villen das da treues Weib ungsboote entgegenzuſchwimmen das ihm ſein Suge reicht ſich erſtreck n Weib und deren muthiger Vetter im W alle beide bis panien
es le opeet von e Monte ne du wer el honee T Wege zur Flucht beet ſichten Weh de Wo t l madrider Depeſche vom 15 ds meldet der Vh e doppelt auf den ſeiner Freiheit beraubten Mar r as Aeußerſte geleiſtet was er leiſten k J er Spaniens in London tele iſch Engl3 ihn und ſeine Gattin da alle Ausſi en Marſchall ließ er das Boot errei ulioßen ih eiſten konnte Kurz ehe gie graphiſch England habe die Re

h usſichten auf Befreiun ot erreichte verließen ihn ſeine Kräfte Sein j ehe gierung Serrano s anerkannt Die D nimmer mehr uf ig ſchwanden Vetter Alvar äfte Sein jugendlicher er Soltorg Tr ie Depeſche welde de engelang halten konnte das Mit abwechſelnden nheben ei ien hat die Anerkennung an,ekündigt4 Von ſeinem S Treuen dann faſt einſtündigem Rudern erreichten die drei richte erwartet man von Rußland und Oeſterrei t e4 vaſe zu e mußte der Gefangene um auf die Ter ſihrer das ne Wir Croiſette in einiger Entfernung harrte M D g hat ſoeben nach pariſer Deldurgen in defint
gen eine rü e ü erſchreiten und an d s Cano es von der Marſchallin a tant e t an die euro äiſch M z J ein jnige Stufen hinabſteigen Die Brücke n deren Ende eimietheten und zu ihrer ießli in zu einer Luſtfahrt ge ver chriſ Mä päiſchen Mächte die er mit dem Namen in dewar auf beiden Seiten vo ihrer ausſchließlichen Verfügung ſtehenden D chriſtlichen Mächte bezeichnet erlaſ amen meiner Mauer begränzt Auf der einen ſtand die W Seiten von bvotes Baron Ricaſoli und brachte ſi gung ſtehenden Dampf Ereigniſſe ſeit ſei bezeichnet erlaſſen in welpem er die W

über der Brücke ein Zeltdach e and die Wache Doch war dieſes Schiffes weſen Capits ſte ſie gegen 1 Uhr Nachts an Bord auf ſein E brecher de Eintritt in den Kampf darſtellt und ſich feucht

l Sonne geſpannt das den A zum Schutz gegen die Strahlen der bergte denn die Mar pitän nicht ahnte welchen Gaſt er beher Schmi Erbrecht beruft In Bezug auf den Ii ugen der am Fuß der T gte denn die Marſchallin war bei Tage mi Schmidt ſagt er ein Fr Hauptmann Vögeu n entzog Auf der ſüdöſtli and gefahren um einen Kammerdiener und vielleich ine theilnehme verliere dad e internati ürgerkriege die in der Jnſel die ſteil ins Meer hinei öſtlichſten Spitze für ihre Luſtre c elleicht auch eine Zofe T adurch die internationalen R ie ieer hineinragt hatte der Mar u h reiſe zu engagiren Bazaine wurde als der eſtelle ſich den Vergeltun s Rechte und ie i
einen kleinen Gemüſegarten an a arſchall ſich girte Kammerdi 6 h 0 s der neu enga g n maßregeln bloß Schl li Fgelegt in dem er vie ener an Bord gebracht ges das Manifeſt z ießlich drückt Jn dh ſich in ſchwere deren on ad Ton de el e wie Nneee W Laneern h e m ehren der griihen achte aus ine gert e Doſe ten W hin

uchtverſuch verwirklichen Wer ſolchem Unternehmen von Weitem erlieb die fremden Mä ch i ie Hoffnung kund daß e4 Auf einem weitvorliegenden Vor Gefühlen die die Tollkühnen zu n und unbekannt mit den en Mächte ſich in Spanien nicht einmiſchen wert r

2 4 2 l 8 35 a er tmc r Mr r c non de bweh e ehe ehe en le ten die negenwaſſers die durch den Felfen durchgebohrt j des glauben mag Und doch verſichert der Marſchall und die Hochmuth d Selbſtü zu ſein als das kürzliche von ſollen
geröll und Vermauerung feſt verſchloſſe gebohrt jetzt durch Stein wiederholt und auf das Ausführli ſchall und die Marſchallin muth und Selbſtüberhebung ſtrotzende Mani iekalſete hier n war Tag für T e das Ausführlichſte daß ſie keine Mitwiſſende ge ſpaniſche Nation So viel ſchei bende Manifeſt an dieciſete hier der Marſchall um den Verſchl rag für Tag ar habt daß ſie allein das Werk be en 1 viſſende ge Friffene iel ſcheint alſo die im Vollzuge b der STag für Tag mußte er durch Stei erſchluß allmählich zu beſeitigen Und in der That d begonnen und durchgeführt hätten griffene Anerkennung der madrider Regi Alte en oteine und Raſen d der That wer dieſe drei Geſtalten betrachtet Herrn R haben Der A iſt i gierung ſchon bewirkt zu nSpäher was er geſchaffen zu en den Augen der groß und ſchlank ſehni et Herrn Rul r Anerkennung iſt indeſſen d i 7 diezu verdkcken verſuch Fudſi groß ank ſehnig und gewandt die Marſchalli gegen Mendiri bei i urch Moriones E folDurchbruch gelungen Le en Endlich war der Blicken der Muth indt die Marſchallin aus deren gegen Mendiri bei Oteiza einer d e es S folg legt d

Legte man an der zJnnenſeite des L er Muth und die Entſchloſſenheit die Begeiſter Stellungen der Carli wichtigſten befeſtigtenvor der Felswand zwei ſtarke eiſerne S t ite des Loches quer Thatkraft in hellen Flammen hervorl y rung un die i Wr den Carliſten ohne Zweifel bed er dv i Flan rleuchten den Marſchall rn geleiſtet word Di bat S l bedeutend Vor chubdieſen ein ſtarkes in einem eiſer n 9i tängen befeſtigte man an und geſchmeidig deſſen Wunden nes e Kepuvblitage Die Jeſu tenorgane ſind über di ieg2 g d et er dieſen SiEnde an der andern Seite des ch inge endigendes Seil deſſen wer überlegt welch nene Worte nur zu ſehr beſtätigen de Republikaner auch außer ſich v enden oches hervorſah ſo ließ ſi gt welche elende ausſichtsloſe Zukunft des Marſchalls erklärt dez or Wuth und Univers Jleicht eine Strickleiter anbrin i FräAtt ſo ließ ſich dort ſeiner Familie wartet s Marſchalls und geradezu bei Oteiza habe Mori eqigen die kräftig genug war ſelbſt ei v wartete wer noch an treue ſelbſtaufopfer errungen ſond 7 nicht Moriones einen Sieg Beginſennlentghe Meng h di v ſelbſt einen Liebe glaubt der trägt kein Bedenken dieſen S üder opfernde gen fondern umgekehrt hätten die Carliſten dort ei a Einla
n niſcheidung zu verber h hen tn wWeſte on Ri dieſen Schilderungen Glauben großen Sieg davongetragen Das Joſen n dort einen Khvenun wie man unbemerkt zur Goſf gen Das Schwerſte war pwWeſte voll Ritterlichkeit und Hingebung ar auben r ver net WBiyvau g Joſotitorrblatt bognügt ſich Activa

Abend begleitete March zur Goſſe ſelbſt gelangen kon 7 gebung auszuſprechen Okeiza wenige Meilen ſüdöſtli ptung Während Moriones bei 243,30i den Gefan n konnte Jeden Jtalien chirte deilen ſüdöſtlich von Eſtella ſi er Wri ender Terraſſe die Stufen hinauf ü genen auf ſeiner Rückkehr Di ſchirte Zabale auf Mi von Eſtella ſich ſchlu int r r von ie Reiſe des Kaiſers Wi Fs itt iomt v tiranda alſo in J Mar mannSalons Dann wurde b inauf über die Brücke bis r aiſers Wilhelm Es iſt ſomit nicht ganz anderer R ern ald darauf v bis zur Thür des jetzt auch von der officiö nach Jtalien wird G t anzunehmen daß die Republi ichtung feiert
ſchloß hier auf glücklich eichung unmöglich Der Mar ürſagt Wir glauben zu wiſſen daß dieſe as Blatt Operation gegen E plötzlich unterbrochene concentri v er

en Zufall zu b arſchall be in Berlin in der T eſer Beſuch vom dem N gegen Eſtella das feſte C centriſche ei B
konnte und den mit ſeiner Gatti zu bauen der ihm allei hat die Rede geweſen iſt J em Navarra jetzt w Lentrum der Car m werehe B en reren T t r Kine e Wihlun e T ben ſehen alte e Keſere en er m Näheres über einen un v
um Unternehmen war die Nacht agniſſes zu erwarten Berlin bis Nec ſo lange Reiſe immer ermüd Zaballa hat Victori begannMontag ſeſtgeſeet dis acht vom vorigen Sonnta en Berlin bis Neapel iſt es weit Auch der idend und von Miranda zurück a neu verproviantirt und i Sh gegen 10 Uhr Bazaine mi g auf den wird von ſeinem berliner Correſ dem Daily Telegraph ti gegangen Der Marineminiſter iſ iſt nach N ſtrutTreppe kam bat er ihn wiederholt ſi zaine mit Marchi bis zur das Gerü erliner Correſpondenten tele legraph tigt worden ſo viele Schi arineminiſter iſt ermächder Weg on Salon ſei z erholt ſich nicht weiter zu bemü zur das Gerücht der Kaiſer von Deutſchl graphirt daß findet um tie Küſ iffe auszurüſten wie er für nöthi in de

a a emühen He Se chland b ie Küſte be er für nöt ae l ehe eegee ne e n eten ar W rn nan er rin r Der Marſchallj Der Papſt hat am Mi s ſtaſe rararſf d 3 en Zuflüſſe der carlift Stivog e ehe für kurze Zeit den Blicken e n I h ufgeſellſchaft Englands die t W einer katholiſchen Ge in die Schleſ Pr er carliſtiſchen Kriegs ren
echeucheltes Auf und Zumache s Außenſtehenden Geſch Kleinigkeit von 100,000 F Ein Kenner der Verhältniſſ bern der Thür die demnä enk e halten Mit G 100,000 Francs zum darf der carliſtiſchen J tniſſe berechnet den tägli r nahmM nächſt Telegramm welch aribaldi geht es d rliſtiſchen Jnſurrection auf ei glichen baaren Bees der Temps aus R s nach einem gegenwärtige Aufſtand ſeit ſ iuf eine Million Franecs D zu m

om ilt Sher Pie irume ſeit ſechs M on Franes DaDer Ameiſenkönig von Ei r erhält beſſer e en ne von 180 e en die geg
Capricio von A von Winterfeld en d n e r n daß ihm die Geldmittel ausgehen Wehr dere

Obgleich Eiſenach kein Bad hat wi ſein wahrſcheinlich ein närriſcher e Pte Perſönlichkeit zu daß n Sie auch in dieſem Hauſe fragte i unter
ringens ſo halten ſich dort im S de e Stadt Thü S en na ſolche Menſchen ſind deneie Vinſenbub in Der ine i e ſich nach mir e W ſo tannd zwar wegen der ſchönen Luft die iele Fremde auf ohl einmal auf unſerem L er wird uns ja je Mann bekam einen Schr ickte Trteddie aller 4 v und nmal inſerem Lebenswege b ja leger en Schreck bl ſtlihalb des Ortes weht und wegen De nicht in ſondern außer Cgerr m ich ein zweites Glas Bier Lehrmen ung der hedcblage Auſ und ich bemerkte daß M das und ver hafteß

9 gebung wahrhaft entzückenden Um W r hatte ſtieg ich zur Wartburg hinag eine neue Sie h an a ſtand helle Waſſer in Pur
Jch hatte ein ſauber urz vor eginn der Table hote in mein auf und kehrte ſei vohl den Schnupfen fragte ich wieder kehri a W Se r r s z und genoß un z 7 den l trat wies n der verceg in n de Buen n mir nicht e 7 Waſf er unſere

on bei meinem erſten Aus ick auf die Wartburg am Ende der Tafel an ſo daß ich di rkellner einen die bleichen Wan i ſich zwei Thränen die i l er in
t J Die ſo die ganze Ge ie bleichen Wan die ihm hell und klar über 9T,Na was giebt es denn hi gange begegnete ich einem F quem überblicken konnte Zu m Janze Geſellſchaft be ngen rollten ell und klar über Wünſ

5 ier Merkwü di reunde chen di einer Linken ſaßen drei kl 8 Sie haben ſich w l F 954 D Ji Städtchen fragte ich nach den einlei rdiges und Jntereſſantes im liſche ie mit den Beinen bammelt ei kleine Mäd Gl vohl erkältet fragte i e7 An n liſchen iſi en und zu einer zahlrei auben daß er mich ni gte ich noch lauter iNun lacht en einleitenden Begrüßungs Familie gehörten und zahlreichen eng nicht verſtand in dem
3 e er was ſoll es d gsphraſen und zu meiner Recht i Allerdings ent m Jburg das Annenthal es denn hier geben die War jungen blonden Mann vor der den en fand ich einen gs entgegnete er mit kaum hörn ithal die hohe Son z die Wart der unver r der den Schnupfen zu haben ſchi aber das ſchadet mir nichts i m hörbarer unſicherer Stimme Sn d ſelbſtverſtändlich ſind keine hervorragenden Fremd darauf an Wer guf ſeinen Sener hügte bleich 5 e ne e Mat p dnn en i ſeaer e e e da

Mein en Na mit der Unterhaltung wi u zit AmeiſenSpiritus ſetzte t s DeDaß d t wegte e nach ich es müßte denn We t r r viel werden, dachte die le re ich J ihn ſelbſt matt lächelnd hinzu das en
4 ſein lachte er es müßte denn der Ameiſenkönig iſt nicht fortwährend mit ihrem Fuß an die W Nachbarin erſuchte Ahal fu Ameiſen in ganz Thüringen hier in Eiſenach gibt ander
d Der Ameiſenkönig Das iſt ja ei g iſt bedenklich es ſchmeckt mir nie wen Wade zu ſtotßen Das ihn mir m es mir durch den Kopf das iſt er der s

Bitte ſehr es iſt ein Dechie Ia er e ſitze Wenn gute Reden W begleteg x angenehmer Darf t nicht gedacht er ſo hätte ich e
J Famili aber da i rbeit munt Enpli eiten dann fli ten viellei ine Xbiete lieber dgleund anf Wehen Wiederſegegt Aue bekannte ſürſt ig nir d c n u e ger vert

a auf Wied z öhnlich di t geben Do z anke Sie ſiDas iſt ein Spaßvogel richte h der en die Zunge zu löſen und obgleich das en Glas pflegt habe Gott i en Sie ſind außerordentlich freundlich aberi

e e e ehe ne bisar drü heiß wie gewöhnlich in di Phantaſie zu Es mit irgend Jemand in irgend ei Bedürfniß lich ein bis ch kommen, wurde der ju e M verkar
t deshalb in einer der viel ich in dieſem Sommer ich ließ mi tauſchen Da das kleine Mädchen jetzt gend einer Weiſe auszu b en warm pitte ſtellen Sie ſi junge Mann ordenten verſchwiegen ich ließ mich an meinen N en jetzt ſtille ſaß beſchloß ich mi oßem Kopf in s A ie ſich nur fünf Mi Iein Glas echtes Bier und zü viegenen Lauben nieder b en Nachbar zur Rechten iß beſchloß ich mich Reißen nnathal dann hab z anf Minuten mitJ e zündete mir eine Ci beſtellte geſſen hatt Rechten zu wenden der ſeine S eißen aben Sie ein wunder eiſeuvielleicht eine gute Viertelſtund e Cigarre an Jch mochte e und nun die übrig gebliebenen Grieskb Suppe aufge Muß bed idervollesd Menſch bei mir vorübergi nde geſeſſen haben als ein junger Boden des Tellers zu zählen ſchien rieskörnchen auf dem gehen k edauern daß ich auf Jhren gütigen K
T dick war ging deſſen eine Rocktaſche ga junger Solche erſte Frage iſt im gehen kann ich liebe dergleichen igen Vorſchlag nicht einS ganz auffallend Dame gerichtet i immer ſchwer ſelbſt wenn ſie ni Dann könnten Sie d erſtreuungen durchaus nicht nehe guten Morgen Wernecke, rief ihm eir Das el er en ich wollte nun einmal das Eis ehe eine er beinahe freundlich n voge meinen Spiritus wenden nickt

nen zu chan kommſt Du denn hen ſo dex r der dann mit einem echt We re zu ſein wandte ch in ch r mitzubringen erde mir erlauben Ihnen morgen eine e

u dem Annathal itig her Blondi di en erweckenden Ton Mir wurde ga in zu vebleibend Aus der entgegnete Jener einen Augenblick ſteh ndin Dieſer ſchien aber durch mei an den jungen Dinger die ich ig unheimlich bei dem Gedh leibend Aus der feucht ſtehen angenehm berü durch meine Anrede durchaus nicht Charatter ich eigentlich nicht lei edanken an die ſchwkältet Natürlich en Ritze Haſt Du Dich anch en ang erührt worden zu ſein d rchaus nicht E nicht leiden kann arzen Kann
t aber der Ameiſenköni nicht er nicht gehört wand in denn er that als wenn er ſi harakter der Liebenswürdigkei un aber es gehört zun r an San ihn er ſieh ſahen auf ſene ine de a e ne ne de mit 2 in e tet e en s de en n en S n gest auf leine dide Der arme Menſch iſt am End igelchen zu machen pliment und trank ein Glas Rothwein einem verbindlichen Com finden

nde ſchwerhörig, dachte ich will s hinunterzuſpülen zwein um die fatale ErinnerungFortſetzung folgt T
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I Komode und 1 Bettſtelle binig

Lohne geſucht gr Wallſtraße 35

Frau Schwarz gr Schlamm 4

orme Summe bezogen worden Man ſagt Rom ſpendein die Werios eine Quote ſeiner Peterspfennige die Jeſuiten
ammeln für ihn hätten neulich ein paar Millionen italieniſcherhen an der pariſer Börſe zu Gelde gemacht und den Erlös ihm
ugemittelt die Ultramontanen und Reactionäre aller Länder ſchicken
m Geld und Geldeswerth Allein all das die pecuniären Leiſtun
en der ſüdfranzöſiſchen und engliſchen Comites mitgerechnet reicht
offenbar entfernt nicht an die Höhe von 180 Millionen hinan die
der Aufſtand bereits verbraucht hat Woher iſt das übrige Geld

efloſſen woher werden die künftigen Subſidien kommen Die
rage läßt ſich nicht beantworten Don Carlos der einſt ruſſiſche

Subvention genoſſen iſt notoriſch mittellos Die Welt iſt inter
eſſirt dabei daß einſt das Räthſel gelöſt werde was für Potenzen
es geweſen ſeien welche die carliſtiſche Kriegskaſſe bisher gefüllt er
halten haben

Amerika
Die Veranlaſſung zu den kürzlich telegraphiſch gemeldeten

Neger Unruhen in Arkanſas bot der Anmiff eines
degers auf einen Weißen der mit einem Piſtolenſchuß ant

wortete welcher den Angreifer verfehlte aber ein Negermäd
chen tödtete Die Neger belagern nunmehr 1000 Mann ſtark
und unter dem Schutze von Barrikaden an 200 Weiße im
Gerichtsgebäude Nachrichten aus NewYork vom 12 Auguſt
zufolge ſind die Bürger von Memphis zu den Waffen gerufen
worden General Chalmers zieht zu Hülfe und hat die Be
hörden erſucht ihn mit Verſtärkungen Munition und Proviant
zu verſehen Wie verlautet ſollen 400 Weiße die Neger
welche Auſtin ganz in ihrer Gewalt hatten wieder vertrieben
haben doch drohen dieſe zurückzukommen

In Canada ſind kürzlich wieder 600 ruſſiſche Mennoniten
angekommen desgleichen werden in Halifax nächſtens etwa
100 isländiſche Familien erwartet Die Hauptanziehung für
Auswanderer aus Europa und den Ver Staaten iſt jetzt die
Provinz Manitoba Die canadiſche Straße dahin iſt von Aus
wanderern ſo frequentirt daß die Transportmittel für ſie nicht
ausreichen

Die Panama Bahn iſt bei ihrer geringen Länge von 48 eng
liſchen Meilen ſür die Handelswelt doch von Bedeutung denn ſie
kürzt den Weg von NewYork bis Hongkong um 5,5090 Meilen
und ſtatt der 17,000 brauchen jetzt kaum 12,000 Meilen zurückgelegt
zu werden Der Reiſende der in Aspinwall oder Colon aufbricht
befindet ſich bald mitten in einer Sceue tropiſcher Schönheit wie ſie
in der ganzen Welt kaum übertroffen wird Cacao Bäume Palmen
und Brodbäume e zu beiden Seiten ihre Zweige und aus dem
feuchten Boden ſchießen in üppiger Pracht reichfarbige Waſſerpflanzen
empor Von allen Seiten erſchallt der Geſang prachtvoll gefiederter
Vögel und in ihn miſchen ſich die Diſſonanzen ſchreiender Affen
die in wilden Sprüngen ſich ergötzen und kreiſchender Papageien
die in der Wildniß noch nicht civiliſirte Schimpfwörter ſtudirt haben
In dem gelben Fluſſe ſonnen ſich ungeheuere Alligatoren und warten
auf die unglückliche Beute Hier und da ſind auch ſchon Zeichen der
Civitiſation zu ſehen Häuſer Pflanzungen Bahnen und Telegraphen
Die Linie mit dem nöthigen Zubehör hat 12,000,000 Dlls gekoſtet
und während der letzten zwölf Monate wurden auf ihr 152,900
Tonnen befördert Sie wurde im Januar 1855 eröffnet und jetzt
ſollen die Eiſenſchienen durch Stahlſchienen ergänzt werden

Nach einem Telegramm von Para iſt der braſiliſche Conſul in
der Stadt La Exaltation ermordet worden Er war reich und ſchon
von vorgerückterem Alter Jn ſeiner Geſellſchaft lebte eine Tochter
die wenige Tage nach dem Verbrechen ſich verheirathete Man
legt dieſe beiden Thatſachen in verſchiedener Weiſe aus

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 16 Auguſt Die ſtädtiſche Sparkaſſe beſaß beim

Beginne des Jahres 1773 108,922 Thlr Activa und 182,980 Thlr
Einlagen Jm Laufe des Jahres ſind hinzugekommen 44,468 Thlr
Activa und 42,991 Thlr Einlagen ſo daß am Ende deſſelben
243,390 Thlr Activa und 225,971 Thlr Einlagen vorhanden wa
ren Heute und morgen wird hier und in den umliegenden Berg
mannsdörfern das alljährlich wiederkehrende Berg mannsfeſt ge
feiert wobei ſich Alt und Jung dieſer von ſo vielen Gefahren bei
ihrer Arbeit bedrohten Berufsclaſſe dem wohlverdienten bar
bei Bier und Tanz hingiebt Jeder Bergmann erhält von der Ge
werkſchaft 10 Marken für welche ihm unentgeldlich Bier verabfolgt
u Dies Jahr wird das Feſt an 16 verſchiedenen Orten zugleich

egangen

K Eckartsberga den 14 Aug Heute wurde die Saal Un
ſtrut Bahn dem öffentlichen Verkehr übergeben drei Züge gehen
in der Richtung Straußfurt Heringen und drei Heringen Straußfurt
Kanonenſchüſſe von der Eckartsburg aus abgefeuert verkündeten das
Nahen des Zuges von Heringen her Das Stadtmuſikchor an der
Spitze r ein feſtlicher Zug dem Tags zuvor ſchön geſchmückten
Bahnhofe zu und begrüßte mit Jubel und Hurrah den daher
brauſenden Eiſenbahnzug Die Feſttheilnehmer Herren und Damen
nahmen Platz in den Waggons um die Fahrt von hier weiter mit
zu machen und auf den einzelnen Stationett Buttſtedt Cölleda
Sömmerda Weißenſee mit zu jubeln die Muſik natürlich fuhr
leichfalls mit Die einzelnen Züge zeigten alle den lebhafteſten

Perſonenverkehr ſo daß Paſſagiere der dritten ueſſe in den Wagen
der erſten und zweiten Klaſſe Platz nehmen durften nur um alle
unterzubringen Unſer Poſtomnibus die Poſt von hier nach Köſen
hat natürlich mit Eröffnung der Bahn ihre Endſchaft erreicht war
zu und mit jedem Eiſenbahnzuge geſtopft voll ein Feſtbild des leb
hafteſten Verkehrs wenn er ſchön mit Guirlanden geſchmückt und
von fröhlichen Leuten beſetzt im Trabe durch die Straßen er
Durch die SaalUnſtrut Bahn iſt unſere Gegend dem großen Ver
kehr um Vieles näher getreten ſo hoffen wir auch daß die Reize
unſerer Gegend namentlich unſere ſo ſchön gelegene Eckartsburg
nun von Fremden immer mehr und mehr aufgeſucht werden
Wünſchen wir unſerer jungen Bahn ein fröhliches Gedeihen

S Vermiſchtes
Ein gang elieter Bock Ein an ſich überaus komiſcher von

Schafzüchtern aber mit großem Intereſſe verfolgter Proceß der au
den weiland zu Abdera um des Eſels Schatten geführten erinnert
und ebenſo langwierig wie dieſer werden dürfte ſchwebt jetzt vor
dem berliner Kammergericht Ein Schafzüchter hatte nämlich einem
andern einen Negretti Stammbock verkauft mit deſſen Leiſtungen
der Käufer indeß durchaus unzufrieden war Ehe dieſer aber dar
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über zu einer Auseinanderſetzung mit dem Verkäufer kommen konnte
verendete der Bock welcher nun ſchleunigſt einbalſamirt wurde um
als eorpus delieti für den behufs Wiedererlangung des Kaufgeldes
anzuſtrengenden Proceß zu dienen Sämmtliche Zeugen von des
Bockes in den Augen eines W ſo laſterhafter Tugend der
Enthaltſamkeit mußten lange Protokolle unterſchrieben wodurch nach
gewieſen werden ſollte daß der Bock eigentlich kein Bock gewe
ſen Dazu kamen gelehrte Gutachten von Sachverſtändigen worin
dem Bock ebenfalls die Competenz als ſolcher beſtritten wurde wäh
rend andererſeits der Verklagte für ſeine Behauptung daß der Bock
ein Bock eome il faut geweſen ebenſoviele Zeugen und gelehrte
Sachverſtändige fand Der Proceß dauerte Jahr und Tag endigte

aber ſchließlich in erſter Jnſtanz mit der Abweiſung des Klägers
welch letzterer jedoch ſofort appellirte und beim Kammergerichte mit
einem verſtärkten Apparat von Gutachten unter denen ſelbſt ſolche
von prinzlichen Schafzüchtern figurirten ins Feuer rückte Die ge
genſeitigen Arbitrien und Superarbitrien jagen ſich nun dort förmlich
und repräſentiren bereits ein Koſtenſümmchen welches den Werth
des dubiöſen Bockes bereits um das Zweifache überſteigen dürfte

Natürlich Eine Schauſpielerin ſagt zu ihrer vielbeneideten
Collegin Aber wenn ich doch nur wüßte wo Sie liebe Leontine
Jhr glänzend ſchwarzes Haar her haben Leontine Das will ich
Jhnen ſagen mein Vater war ein Rabenvater

Eine Bierſpritzen Petition Die Nürnberger Bierwirthe ſind
im Begriff eine Petition um Zulaſſung der verpönten Bierſpritze
an das Miniſterium des Jnnern zu richten und wird ſich zu dieſem
Zwecke eine Deputation ſeinerzeit nach München begeben

Kraft und Stoff Dieſer Tage gegen 12 Uhr alſo nicht mit
friſch ausgeruhter Kraft trug ſo erzählt das Berl Tagebl ein
Steinträger an einem Neubau in der Wilhelmsſtraße 42 ſchreibe
zweiundvierzig Mauerſteine nach dem vierten Stockwerke ohne ſich
unterwegs auszuruhen und gewann damit eine Wette von 5 Thlrn
welche fünf ſeiner Kollegen auf dieſes r angenommen
hatten Rechnet man auf jeden Stein nur das ſehr mäßige Gewicht
von ſechs Pfund ſo betrug die Geſammtlaſt zweihundert und zwei
undfünfzig Pfund Das macht dem Manne nicht Jeder nach
Eine ſolche Kraft erfordert aber auch den nöthigen Stoff zu ihrer
Erhaltung Der glückliche Sieger in jener Wette hatte nämlich wie
er ſelbſt lächelnd erzählte an dieſem Tage zum zweiten Frühſtück
genoſſen ein Brod für zwei gute Groſchen ein viertel Pfund Speck
ein halbes Pfund Wurſt ein halbes Pfund 7 Kümmel mit Rum
und ſo nebenher im Laufe des Vormittags hatte er auch noch vier
zehn Seidel bayeriſches Bier getrunken

Rozſa Sandor, der viel glorificirte ungariſche Räuber wurde
am 12 d vom Oberſten Gerichtshofe zu Prag in dritter und letzter
Jnſtanz abermals zum Tode durch den Strang verurtheilt Seine
Genoſſen Andreas Rozſa Anton Tombacz und Franz Cſonka mit
welchen im Vereine der 61Ijährige Rozſa Sandor kurze Zeit uach
ſeiner letzten Begnadigung von lebenslänglichem Kerker den bekann
ten Raubanfall auf einen Eiſenbahnzug bei der Station Boglar
machte wurde erſterer zu 10 der zweite zu 15 und der letzte zu
20jährigem Kerker verurtheilt

Man beabſichtigt nach italieniſchen Blättern gegenwärtig nichts
Geringeres als den Bau einer Bahn auf den Veſuv Die
Bahn ſoll bis auf den Gipfel ſteigen und die Bahnhofshalle ſoll
Angeſichts des Kraters errichtet werden Die 26 Kilometer lange
Bahn ſoll in zwei Abtheilungen zerfallen Die eine von Neapel
bis zum Fuße des Veſuv ſoll ein gewöhnlicher Schienenweg die
andere vom Fuße auf den Gipfel des Vulcans eine drahtſeilige wer
den Theils ſoll die Bahn dem Touriſtenverkehr theils aber auch
dem täglichen Bedürfniß dienen So iſt Neapel beiſpielsweiſe täg
lich in bewunderungswürdiger Weiſe mit Eis verſorgt oder vielmehr
mit Schnee der als ſolches dient und der täglich vom Veſuv herab
geholt wird

Viel Spaß macht in Kiſſingen eine Dame anſcheinend römi
ſcher Race welche am Kurbrunnen ihren Rakoczi aus einem Stroh
halm ſchlürft einem Halm aus dem Strohſack auf welchem der

Gefangene im Vatican liegt Der Halm iſt echt wie die Dame
ſelbſt betheuert O du heiliger Strohſack

Todten Diſte
P Auguſtin Theiner

Der kürzlich in Rom verſtorbene Gelehrte Pater Theiner
welcher wie wir bereits mittheilten einſtmals auch zu derUniverſität Halle in nähere Beziehung getreten war iſt mit
Unrecht in den meiſten nekrologiſchen Mittheilungen zum Jeſuiten
geſtempelt worden Jn einer Mittheilung der Schl Pr
wird dieſe falſche Auffaſſung von dem Charakter und der Ge
ſinnung des Verſtorbenen wie folgt berichtigt Der ehrwürdigeWe der zum Orden der Oratorier gehörte würde ſich im Grabe

umdrehen wenn er erführe daß man ihn zum Jeſuitenpater gemacht hat denn bekanntlich war Augoſtin Theiger der heftigſte Feind

der Jeſniten da er in ſeinem großen Werke Leben Clemens XIV
die Jntriguen der geh unnachſichtlich aufgedeckt und für ewige
Zeiten gebrandmarkt hat Den Jeſuiten hatte er es demnach zu ver
danken daß er unmittelbar nach dem Concil von ſeiner einflußrei
chen Stellung als Präfect des vaticaniſchen Archivs entfernt worden
und nur der ſpeciellen Fürſorge des Papſtes iſt es zuzuſchreiben
daß man ihn aus ſeiner Wohnung im Thurm des Galliläi den er
länger als ein Menſchenalter inne hatte nicht exmittirt hat Eine
Erklärung des bekannten Profeſſors Dr Friedrich in München in
der K wendet ſich hauptſächlich gegen die Angabe Th hätteals Vorſtand des vaticaniſchen Archivs zur Zeit des Concils den
deutſchen Oppoſitionsbiſchöfen verſchiedene Actenſtücke ausgeliefert
und es ſei dieſe Untreue der Grund für ſeine Abſetzung geweſen
Es heißt in dieſer in verſchiedener Hinſicht intereſſanten Erklärung

Das Denunciationsverfahren war dort im päpſtlichen Rom zu
Hauſe und ſo erlag auch Theiner der Denunciation welche wie es
ſcheint auch noch uach ſeinem Tode fortdauern ſoll denn die Bi
ſchöfe fanden weder damals zu Rom den Muth dem Papſte den
wahren Sachverhalt aufzudecken und den viel und tief gekränkten
Archivar zu ſchützen noch werden ſie gar jetzt nach ſeinem Tode es
der Mühe werth finden Da mir aber ſein Tod den Mund wieder
geöffnet hat ſo ſoll es vor aller Welt geſagt ſein daß P Theiner
ruchlos während des Concils verdächtigt und ungerecht gemaß
regelt worden iſt Die bewußten Actenſtücke kamen durch mich in
die Hände der Biſchöfe und zwar zunächſt des damaligen Erz
biſchofs jetzigen Cardinals von Salzburg Dieſer weiß auch daß
ich ſie nicht aus den Händen des P Theiner hatte und bei weite
rer Unterſuchung der Sache würde ſich herausgeſtellt haben daß
nicht im entfernteſten ein Vertrauensbruch oder eine Amtosverletzung
ſeitens Theiners im Spiele war vielmehr daß er völlig unſchuldig
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ſeine ſeit 1870 an mi

ten und Ultramontanen vorzugsweiſe zu nennen belieben Aber auchBiſchof Hefele war im Beſte des betreffenden Actenſtückes ohne es

ebenfalls von Theiner währene des Concils erhalten zu haben Es
wäre allerdings Sache der Biſchöfe wie ſchon früher ſo jetzt die
Vertheidigung des Verſtorbenen zu übernehmen aber von ihnen er
wartete er ſie ſo wenig als ich Wie jedoch dieſer edle Charal
überhaupt über die Biſchöfe und den Papſt dachte das beweiſen

arakter

tion der kirchlichen Zuſtände demnächſt zu veröffentlichen gedenke

Le L Landwirthſchaft
Das befürchtete Deficit der internationalen landwirthſchaftlichen

Ausſtellung zu Bremen iſt nach den eben veröffentlichten Mitthei
lungen nicht allein gehoben ſondern es wurde ſogar eine Mehrein
nahme von 10,000 Thalern erzielt ein Beweis daß nicht ſämmt
liche Ausſtellungen verunglückte Unternehmungen ſein müſſen

Vereine und Verſammlungen
Der Congreß gewerbetreibender Bäcker Deutſchland

iſt nunmehr definitiv auf die Tage des 12 13 und 14 October
nach Berlin einberufen worden An der des Comité ſtehen
die Obermeiſter Berlins Mit dem ugreß oll eine Ausſtellung
aller auf das Bäcker und Conditorgewerbe bezüglichen Gegenſtände
verbunden werden

Der vierte internationale pharmaceutiſche Congreß wird
in den Tagen vom 13 bis 18 Auguſt in Petersburg ſtattfinden

Civilſtand der Stadt Halle
Geſtorbene

6 Auguſt 835 Des Hutmachers Ernſt Sohn Paul 5 J 5 M
20 Lungenentzündung 836 Der Maurer Friedrich Ketter
74 J 6 chroniſches Bruſtleiden Der Maurer Albert Pfen
nigsdorf 52 Herzleiden ß

7 Auguſt 838 Des Fabrikarbeiters Heine Ehefrau Jda geb
Mente 54 Gehirnentzündung 839 Des Schloſſers Lerche
Ehefrau Jda geb Liebig 25 J 5 M 19 Schwindſucht
840 Des Bremſers Herl Tochter Johanne Kaxoline Anna 2 M
17 Brechdurchfall 841 Des Mechanikus Schaumburg nachgel
Tochter Emma 9 J 7 Gehirntuberculoſe 842 Des Hut
machers Müller Sohn Hermann 2 Krämpfe 843 Des
Handarbeiters Kraft Tochter Marie 8 M 2 Brechdurxchfall
844 Des Salzſieders Karl Teller Sohn Emil 1 J 3 M 9
Durchfall 845 Des Maurers Friedrich Seifarth ungetaufter
Sohn 1 Stickfluß 846 Die unverehel Emilie Padubrin
aus Ruſies bei Exin 37 J 11 M 6 Schwindſucht 847 Des
S Lohſe Sohn William 5 Darmcatarrh

8 Auguſt 848 Des Handarbeiters Wehner ungetaufte Tochter
13 Brechdurchfall 849 Ein rer ungetaufter Sohn 9 StSchwäche 850 Des Steinhauers Günther Sohn Hermann 6
M 12 Atrophie 851 Der Poſtillon Auguſt Schaller 60 J
8 M 3 Leberleiden 852 Der Handarbeiter Karl Schindler
63 Leberdirrhoſe

9 Auguſt 853 Des Arbeiters Heinemann aus Hedersleben Kreis
Aſchersleben Sohn Heinrich 13 J 9 M 14 Bluterkran
kung 854 Des Buchhalters Robert Körding ungetaufte Tochter
3 M 23 Entkräftung

10 Auguſt 855 Ein unehelicher Sohn 1 J 2 Magen und
Darmcatarrh 856 Des Maurer Auguſt Nitzer ungetaufte Tochter
1 Krämpfe 857 Der Handelsmann Hermann Ebersbach
49 Magenverhärtung

11 Auguſt 858 Des Fabrikarbeiters Gellhorn Sohn Willi
6 J 6 Diphtheritis 859 Des Tiſchlermeiſters Auguſt Jacob
ungetaufte Tochter 5 St Schwäche 860 Die unverehelichte Doro
thea Bär 61 J 8 Altersſchwäche 861 Des Polizei Sergeanten Switalsky Tochter Frieda 1 J 3 M 25 T Krämpfe
862 Des Bahnhofs Jnſpektors Gutzky Sohn Julis Guſtav 8 M
9 Durchfall
12 Auguſt 863 Des Handarbeiters Georg Flock todtgeborner
Sohn 864 Des verſtorbenen Handarbeiters Günther Wittwe
Roſine geb Emmrich 81 J 10 Ruhr

Eiſenbahnfahrten
Abfahrt von Halle nach

Berlin 480 Uhr Mrg 520 Uhr Mrg S ß 98 Uhr Vm
10 r

P

2 Uhr Nm 550 Ühr Nm re G h 0 Ab 95 er
aſſel über Nordhauſen Uhr Mrg 83e e e er Mrg 75 r Vm 953 U1 ühyr Vm 152 Uhr Nm S 427 Uhr Nm ig
Nm 6 Uhr Am 72 Ab Uhr 8 854 Ühr Ab

Magdebtig 0 e gagdeburg Uhr Vm 812 Uhr Vorm 122 Uhr Nm
222 Uhr Nm 6 Uhr Nm 751 Uhr Ab 956 Ut19r r Neces e m vr ab Se Uhr

Thüringen 555 Uhr Mrg 5 Uhr Vorm 1012 Uhr Vm
II Uhr Vm 165 m P 2Für d r Ab m 550 Uhr Rm

Guten über Cöitbus 85 ihr Mig 120 Uhr Nm ,6 Uhr Nm
Cönnern 6 Uhr Mrg Extrazug nach Thale reſp Wernie

Perſonenpoſten
Abgang von Halle nach Querfurt Klehen bis Wiehe 3 Uhr Nm

I2 Uhr Nachts Roßlebenz Uhr Meg 4 e ren nkunft in Halle von Querfurt

Abgang von Halle nach Salzmünde Poſthaltereiw agen 6 Uhr Mrg

255 U iz yr J Ankunft in Halle von Salzmünde 10 Uhr Mrg

Waſſerſtand der Saale bei Tbrotha b Halle a/S

Schuhmacher erhalten dauernde Fine Arbeiterfamilie
wird bei freier Woh
nunng kleinem Gärtchen
und Kartoffelland per
1 Oetober geſucht
Rittergut Döhlen

b Lützen

Am 17 Auguſt Abends am UAm 18 Auguſt Morgens e pehel Wer
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Köchinnen Haus Stuben
und Kindermädchen finden zum
1 Sept und Oct bei hohem Lohne
gute Stellung durch

finden ſofort gute Stellung durch

Ein fleißiger Dorfmacher wird bei hohem

Für meine Maſchinenfabrik ſuche einen
tüchtigen Meiſter für Schloſſerei und
Dreherei unter Angabe der Gehaltsan
ſprüche und bisherigen Thätigkeit

Victor Lwowsky
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Ein Schüler findet in einer an
ſtändigen Familie gute Penſton Zu er
fragen beim Kaufmann Herrn Peter
Ranniſcheſtraße 21

Schkopau

Zum 1 October ſuche ich ein feines
Stubenmädchen die das Waſchen
Plätten und gut Nähen verſteht auch
etwas Schneivern und Friſiren kann
Junge Mädchen mit guten Atteſten können
ſich bei mir melden

10 Mädchen zum Nähen werben
ſofort angenommen gr Berlin 18

Möbl St u K ſof zu verm Morigzkirche s
Anſt Schlafſtelle Unterberg 25 3 Tr l
Schlafſt m K Moritzkirche H 2Trrr

Ein brauner Regenſchirm Sonnabend
auf dem Markre ſtehen geblieben Gegen
Belohnung abzugeben große Stſtraße 9 bei u r ſt

Sonntag ein ſchott Kleiderſcho verl
Geg Bel abzug Spiegelgaſſe 8 Tr

von Trotha

heit Es iſt das ſo die Art der ehrlichen Leute, wie die Jeſui

geſchriebenen Briefe welche ich zur Jnſtruk



m n e z

n r J t 2
enteeeaneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeet

Halleſche Actien Hierbrauerei
Unter heutigem Tage eröffneten wir in dem früheren Geſchäfts

Locale des Herrn Wiebach alte Poſt Leipzigerſtraße 2
einen Ausſchank unſerer Lagerbiere

und haben dem Herrn Reſtaurateur Müeser den Geſchäftsbetrieb

Halle aS den 18 Auguſt 1874
Die Direction

übertragen

Bezugnehmend auf obige Anzeige werde ich den mich beehrenden

Gäſten jederzeit mit einem feinen Seidel Lagerbier gutem
Frühſtücks und Mittagstiſch 2c zu Dienſten ſtehen und
mich beſtreben durch aufmerkſame und ſolide Bedienung denſelben
den Aufenthalt in meinem Locale zu einem angenehmen zu machen

AIb Iieser
Nr NaumannMöbel Spiegel und Polſterwaarenfabrik

alter Markt 3
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu ſoliden Preiſen

Für Wiederverkäufer Sophageſtelle und Stühle in reicher Auswahl

S Mein bedeutendes Lager ſelbſtgefertigter
e Kinderwagen Korbmöbel und Korbwaaren

jeder Art halte einem geehrten Publikum beſtens empfohlen

F W Berger Scqhmeeſtr 15
Rohzucker Agent

Eine Rafinerie ſucht einen mit den Verhältniſſen vertrauten zuverläſſigen

Aufkäufer für Rohzucker
bei feſtem Gehalte Derſelbe müßte von ſonſtigen RohzuckerAgenturen vollſtändig
abſtehen dürfte jedoch andere Geſchäfte nach Uebereinkunft übernehmen

Offerten nebſt Gehaltforderung und Mitheilungen über den bisherigen
Wirkungskreis befördert sub P X 9274 Rud Mosse Halle a/S

Beamte und Standesperſonen können
unter ſtrengſter Verſchwiegenheit Capitalen zu hohem
Zinsfuß ſicher und ohne jeden Verluſt anlegen und erfahren Näheres nach Ab
gabe ihrer Adreſſe unter K 59 im Berliner IntelligenzComtoir Kurſtraße 14

äh FlIaschinen
die beſten bewährteſten Syſteme

empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Aug Baumgart ſtart is

Der Ausverkauf von Glold
Siüilber u Alfenidewaa
ren dauert nur noch kurze Zeit

r Klausstrasse 10
Sopha billig und dauerhaft

gearbeitet hält in
großer Auswahl vorräthig

G Frauendorf Tapezier
Schulgaſſe 2 a

Wieder empfing ich eine Lowry f weiß
ſchleſ Porzellan und empfehle daſſelbe
der Billigkeit halber zu completten Wirth
ſchaftseinrichtungen und auch einzelnen

Stücken Gustav Verber
gr Ulrichsſtraße 32

Wir empfehlen zur Herbfſtbeſtellung
unſer Lager von chem Düngemitteln als

aufgeſchl Peru Guano
Baker Guano
Superphosphat
amon Superphosphat c

unter Garantie des Gehalts H 5759b
Ferner offeriren wir

Bekanntmachung
Die den Rittergütern Alt und Neupouch gehörigen Weidenau

agen ſollen auf mehrere Jahre verpachtet werden Zu dieſem Zwecke iſt Termin

auf Donnerstag den 27 Auguſt d J
Nachmittags 2 Uhr

angeſetzt zu welchem Pachtliebhaber hiermit eingeladen werden Die Pacht Be
dingungen werden im Termin mitgetheilt Verſammlungsort iſt der Gaſthof
in Neupouch Poulch den 12 Auguſt 1874

Gräflich Zu Sonne re Guts Verwaltung
el s

Bekanntmachung
Zu der am 24 Auguſt er zu Halle a/S ſtattfindenden

Provinzial Pferdeſchau werden alle Pferdezüchter der Provinz Sachſen
der Thüringiſchen Staaten der Herzogthümer Anhalt und Braunſchweig
aufgefordert recht zahlreich zu erſcheinen und bei Gelegenheit des um 3 Uhr im
Hotel Kronprinz ſtattfindenden Diners ſich über die vom Pferdezucht
Congreß zu Bremen beſchloſſenen proviſoriſchen Grundzüge für die Re
präſentation der veutſchen Landespferdezucht zu äußern Alle Anträge ſind bis
Tags zuvor an das Directorium des Thüringiſchen Reiter und Pferdezucht
Vereins im Hotel Kronprinz zu Halle a/H mit der Aufſchrift Pferde
zucht Angelegenheit zu richten

Das Directorium
des Thüringiſchen Reiter und Pferdezucht Vereins

Ich bin bis Ende September SJommertheater
vonRoggenkleie Herren Dr Risel Dr Hoch

Weizenkleie heim Dr Gödicke und Dr
Futtermehl Wilke wollen die Güte haben

mich zu vertreten
Halle den 16 August 1874

Dr Mekus
Jn allen Buchhandlungen liegt aus

Das Recrenſenthum des Prof
Kürchhofft in Halle und die

Jenager Literaturzeitnung
Ein Beitrag zur Würdigung der litera

riſchen Kritik unſerer Tage

Von Dr Rob Borr
2 Bogen 80 Preis I Mark

Verlag der Kaulfuss ſchen Buchhandl
in Liegnitz H 22449

Abendroth v d Ueide
Nauendorf aſPetersberge

Neue ſaunre Gurken
Neue Vollberinge

fließend fett

Kräuterberinge marinirt bei

Aug Moehring
Friſche Kieler Fettbücklinge

Aug Moehring
Friſche Kieler Fettbücklinge

empfiehlt G Friedrich
Bärgaſſe 10 am Markt

Neue holl Vollheringe flie

zart und

bei

S u frro wird von Richter

Frankfurter Pferde Lotterie
Ziehung am 30 September

1 elegante Equipage mit A edlen
Pferden ferner 9 elegante Equipagen mit je 2 reſp 1 Pferde 1 nobler

Sodann noch 44 Stück Pferde und viele

Haupt Gewinne

Schlitten mit 1 Racepferd
kleinere Gewinne

Looſe à Stück 1 ſind zu haben bei J Barck Cie
gr Ulrichsſtraße 47 und W Aön i Expedition der Saalezeitung
WMoritzzwinger 12

de

Donnerstag u Freitag
ſtehen große u kleine Landſchweine zum 5
Verkauf im Gold Pflug in Halle

Verkauf
Meine nachgenanten Grundſtücke

1 das unter Nr 119 zu Mücheln
belegene Wohnhaus nebſt Zubehör
bisher zur Landwirthſchaft benutzt
aber auch zum Betriebe jedes an
dern Geſchäfts geeignet

die zu Wenden belegene Nr 34
cataſtrirte wüſte Bauflätte nebſt
Garten

3 der Plan Nr 157 im Wenden
felde von 1 Mrg 90 DRthn

ſollen am

25 Auguſt er Nachmitt 5 Uhr
im Gaſthofe zum Deutſchen Hofe hier
öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Die Verkaufsbedingungen werden im
Termine bekannt gemacht können aber
auch ſchon vorher bei mir eingeſehen werden

Mücheln den 5 Auguſt 1874
Der Oekonom Friedrich Meinert

Gaſthofs Verkauf
Jm Auftrage des Maurermeiſters

Herrn August Fiedler hier
ſelbſt werde ich

am Freitag den 21 Auguſt er
Nachmittags 3 Uhr

in meinem Geſchäftslokale Bucherſtraße
Nr 13 den zu Helfta belegenen Gaſthof

Zum wilden Mann nebſt 2 Morgen
großen Garten und ſonſtigem Zubehör
unter günſtigen Bedingungen welche
ſchon vor dem Termine auf Verlangen
mitgetheilt werden an den Meiſtbietenden
verkaufen

Eisleben den 8 Auguſt 1874
Der RechtsAnwalt MRof

Ein gebrauchtes u tesre wer

2

Haus Ver
In einer Garniſonſtadt an 2 Bahnen

gelegen Thüringens iſt wegen Kränklich
keit und hohen Alters des jetzigen Be
ſitzers ein Haus für den Preis von
12000 zu verkaufen Daſſelbe hat
einen großen kühlen gewölbten Laden
50ZPiecen Thorfahrt Hofraum Stal
lung im beſten baulichen Zuſtande Ein
tüchtiger Fleiſcher wäre hier am Platze
ebenſo aber auch jeder andere Geſchäfts
mann Offerten sub Chiffre W A
218 an die Annoncen Expedition von
Nichard Dietrich in Weimar

Gaſthofs Verkauf
In einer Provinzialſtadt iſt ein fre

quenter Gaſthof welcher außer den nö
thigen Räumlichkeiten noch einen Laven
ſowie 2 Familienwohnungen enthält
billig aus freier Hand zu verkaufen
Offerten sub Chiffre S R Nr 101
an die Annoncen Expedition von

Richard Dietrich in Weimar

S verkaufen

send fette Jsläuder Heringe z t tiete ferlags Ansteitint ar 7

empfiehlt G Friedrien ee eGut erhaltene 1873er Vollheringe S Gratis
hade in Schocken noch billig abzugeben
Herm Fritſch gr Kiausſtr s Hammel Verkauf

friſche Waare bei

W KuhneBücklinge
Extra große Fettbücklinge

erbielt RoltzeFließend fette neue Voll Heringe

und ſaure Gurken empfiehlt
Rathhausgaſſe II

Franz Stallhaſen Lapin garenne
zur Anzucht à Stück 1 ſind zu

Liebenauerſtraße 7

Getreide
Eine Fruchthandlung Rhein

lands wünſcht mit einer lei
ſtungsfähigen Getreidehandlung
Sachſens in Verbindung zu
treten Reflectirt wird nament
lich auf Hafer und Gerſte
Gefällige Franco Offerten bittet
man unter O W 31 in den
Exped d Ztg abzugeben

Saamen Weizen
Vom 19 bis 25 d Mts iſt auf dem

Rittergute Hohenthurm völlig reiner
Schottiſcher Grannen Weizen
in jedem Quantum abzugeben ſowohl
auf dem Gute ſelbſt wie auch bei Hrn
Getreide Makler A Mädicke kl
Sandberg 6 werden Beſtellungen
angenommen

400 Stück ſtarke Hammel treffen
Donnerstag den 20 d Mts
im Gaſthofe mmilius in Cön
nern zum Verkauf ein

Mehrere neue Ausziehe u Sophatiſche

verkauft Fleiſchergaſſe 12

Agenten Geſuch
Für Halle und Umgegend ſucht ein

feiſtunsfähiges gut eingeführtes

Hopfen Geschäft
gegen ſehr vortheilhafte Bedingungen
ſolide Vertreter Bewerber welche
bereits mit Brauereien in Verbindung
ſtehen werden bevorzugt Offert unter
H 6695 a ſind zur Weiterbeförderung
an Hauſenſtein Vogler in
Mannheim einzuſenden

Neuer Conſum Verein
Eingetr Genoſſenſchaft

Wir ſuchen für unſeren Fleiſchyerkauf

tüchtige Verkäufer die im
Stande ſind mindeſtens 100 Cau
tion zu ſtellen

Meldungen bitten wir in unſerm
Comtoir Grünearmſtraße Nr 14 ſo
bald wie möglich abzugeben woſelbſt auch
dic Engagementsbedingungen zu erfahren

ſind H 52474Magdeburg den 15 Auguſt 1874
Der Vorſtand

Ein jährliches Einkommen
von 700 Thaler

Holz Auetion
Nächſten Freitag den 21 d M von

Mittags 1 Uhr an verauctionire ich auf
hieſigem Schießplatze gegen gleich baare
Zahlung circa 30 Schock gute trockene
Bretter nämlich

10 Schock 7ellige 1 Zoll ſtark

7 6ellige1213 G6ellige ſtarke
Mittelbretter

1 2elliges Langholz
löelliges

ſowie mehrere größere verſchiedene Lang
hölzer

Hohenmölſen den 15 Auguſt 1874

Wilh Mauschild
Ein Handrollwagen wird zu

kaufen geſucht und Adreffen durch die
Annoncen edition von J

Sandſtein Verkauf
Alle Arten von ſehr feinen und guten

Sandſtein Werkſtücken in rohem
ſowie in bearbeitetem Zuſtande unter
günſtigen Preiſen und bei bequemer Ab
fuhre unweit der Chauſſee werden prompt
geliefert und Beſtellungen von dem Un
terzeichneten jederzeit entgegengenommen

Steinburg bei Bibra u Raſten
berg im Auguſt 1874

O Hölzer Förſter
Häuſer im Preiſe von 4000 bis

10,000 Thlr ſind bei entſprechender An
zahlung zu verkaufen

C Jahn gr Ulrichsſtraße 58

Eine Reſtauration iſt zu verpachten
C Jahn gr Ulrichsſtraße 58

Eine Abbeckerei mit 32 M Feld
iſt zu verkaufen Anzahl 4000 Thlr

iſt Jedermann möglich ſich zu verſchaffen
Näheres auf portofreie Anfrage mit

Einſendung von 3 n in Poſtmarken
durch das Jnſtitut Courier
Neuerwall Bohnsplatz 27 Hamburg

Zur Beachtung
Mehrere anſtändige junge Leute wo

möglich kaufmänniſcher Branche werden
für einen leicht abſatzfähigen Artikel ge
ſucht Nähere Auskunft unter R D
Brunnenplatz A 3 Tr

re cähhVereinigte Dienſtmanner
Eingetragene Genoſſenſchaft

Außerordentliche Generalverſamm
lung Mittwoch den 19 d Mts im
Gaſthof Zum Schwan hier

Tagesordnung Wahl eines Caſſtrers
Der Auſſichtsrath

rwird ſofort zu kaufen uSag ar Part

c

Barck G o erbeten 1971 C Jahn gr Ulrichsſtr 58

Halle abwesend Die

Rrockenhaus
Dienstag den 18 Auguſt
letzte Vorſtellung

Benefiz für den Regiſſeur

Herrn Kaſla
und Gaſtſpiel des Komikers
Herrn Albert Will von Wol

tersdorff Theater in Berlin

Von Stufe zu Stufe
oder Vierzig Jahre aus dem

Leben einer Frau
Lebensbild in 5 Bildern von Dr Hugo

Müller Muſik von Bial
Felix Lerche Hr Alb Will als Gaſt
Ernſt Wohlmuth Hr R Kafka als Gaſt

Paſſe Partonuts u Freibillets
außer die zur Vorſtellung gelöſten haben
heute keine Gültigkeit

Ich erlaube mir ein hochgeehrtes Pub
likum ergebenſt einzuladen

Richard Kafka
Königliches Cheater

in Lauchſtädt
Mittwoch den 19 Auguſt

unter Mitwirkung ſämmtlicher
Mitglieder

Der Pfarrer von Kirchfeld
Zeitbild in 4 Acten

FamilienNachrichten
Todes Anzeige

Theilnehmenden Freunden und Be
kannten machen wir hiermit die Anzeige
daß geſtern Abend 11 Uhr der Herr

Polizeiwachtmeiſter Trillhaaſe
unſer theurer Gatte Vater Schwieger
vater und Großvater im Alter von 59
Jahren in Folge eines Schlagfluſſes
plötzlich verſchieden iſt

Halle a/S den 17 Auguſt 1874
Die trauernden Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Sonntag früh 3 Uhr ſtarb ſanft

und ruhig unſere gute Mutter Schwieger
u Großmutter und Schweſter Frau Wwe
Friederike Körner geb Dittmar
was wir Freunden und Bekannten hier
durch anzeigen

Die Beerdigung findet Dienstag um
2 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt

Halle a/S den 16 Auguſt 1874
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

TodesAnzeige
Am 15 Auguſt Abends verſchied

plötzlich an Lungenentzündung unſere
liebe Tochter Marie Dies ſtatt be
ſonderer Meldung

Halle a/S den 17 Auguſt 1874
Dr Taeufert und Frau

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres ſo

früh verſtorbenen Sohnes im noch nicht
vollendeten 5 Lebensjahre können wir
nicht unterlaſſen allen Denen die ſeinen
Sarg mit Kronen und Kränzen ſchmückten
ſowie meinen Kameraden die ihn zu
ſeiner ewigen Ruhe trugen unſeren herz
lichen Dank auszuſprechen

Th Domann Vorſitzender
Zalle Druck und Verlag von Otto Hendoel

Louis Schumgnn nebſt Frau
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